
Herr Wildschütz vom Büro RaumPlan stellt den aktuellen Stand der Entwurfsplanungen für 
den Bereich der Altstadt vor. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Präsentation zur Kenntnis und danken Herrn Wildschütz 
für die ausführlichen Erläuterungen und Vorstellung der Entwurfsplanung.  
 
Im Nachgang ergeben sich verschiedene Fragen zum Thema Fahrradparker und 
Baumstandorte sowie die geplanten Querungsstellen und den Bühnenbereich am Kirchplatz. 
 
Es wird erläutert, dass jeweils 2 Parkstände einen Block bilden und sich dann ein 
Baumstandort anschließt, so dass sich im Regelfall ein Baumabstand von 16 m ergibt. Die 
Baumstandorte sind an den Parkplatz so sortiert, dass eine Sichtbehinderung 
ausgeschlossen wird. Weiterhin sind die Baumstandorte mit dem Erftverband abgestimmt. 
Die Kanaltrasse soll mittig der Fahrbahn verlaufen, so dass sich keine Beeinträchtigungen 
ergeben. 
 
Die Anordnung der Bühnenfläche an der Kirche ist mit dem Kirchenvorstand abgestimmt 
worden. Über die Ausführung und Nutzung soll eine Vereinbarung getroffen werden. Die 
Detailplanungen erfolgen in der Ausführungsplanung. Durch die Bühnenfläche wird der 
Kirchplatz als zentraler Veranstaltungsort hervorgehoben.  
 
Hinsichtlich der Wiedereinführung einer attraktiven Kirmes sind die Plätze im Bereich der 
Altstadt zu klein. Alternativ stände zwar die Swistbachaue zur Verfügung, deren Nutzung 
jedoch sehr stark witterungsabhängig ist, so dass derzeit keine weiteren Planungen für die 
Kirmes berücksichtigt werden. 
 
 


